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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte! 

Eine wichtige 

Frage beschäf-

tigt Sie in     

diesen Wochen: 

  

„Welche weiterführende Schule 

ist die richtige für mein Kind?“ 

Es ist uns ganz wichtig, dass sich Ihre 

Kinder bei uns wohlfühlen, gerne zur 

Schule kommen und Freude an der täg-

lichen Arbeit haben. Eine Arbeit, die 

weder über- noch unterfordern soll. Das 

soziale Miteinander zur Förderung einer 

positiven Lernatmosphäre wird in allen 

Unterrichtsfächern vielfältig gefördert. 

Dann können Kinder erfolgreich lernen 

und sich gut entwickeln.  

Das Ziel der Struensee Gemeinschafts-

schule ist es, jedes Kind entsprechend 

seiner Fähigkeiten so zu fördern und zu 

fordern, dass es den für sie oder ihn 

bestmöglichen Abschluss erreichen 

kann.  

 

Bildungschancen bleiben bei 

uns so lange wie möglich offen! 

 

 

Die Struensee Gemeinschaftsschule 

Satrup gehört zum Schulverband Mit-

telangeln. Bei uns haben die Schülerin-

nen und Schüler Zeit, den Lernstoff in 

Ruhe zu lernen. Die Themeninhalte/

Aufgaben werden differenziert angebo-

ten, so dass sowohl leistungsschwäche-

re als auch leistungsstärkere Schülerin-

nen und Schüler optimal gefördert und 

gefordert werde. Der Unterricht ist da-

bei anschaulich und praxisorientiert 

ausgerichtet. Durch eine individuelle 

und umfangreiche Profilbildung ab 

Jahrgangsstufe 7 (Wahlpflichtunterricht 

I, Profilkurse) können die Schülerinnen 

und Schüler zusätzliche Fächer nach 

eigenen Begabungen wählen. Nicht 

unerwähnt lassen möchte ich an dieser 

Stelle unsere sehr umfangreiche Berufs-

vorbereitung, die ebenfalls schon in der 

Klassenstufe 7 beginnt. 

Die vorliegende Broschüre möchte ei-

nen Einblick in unsere Arbeit geben. 

Sollten Fragen unbeantwortet bleiben, 

dürfen Sie gerne in der Schule vorbei-

kommen oder anrufen. Vielleicht hilft 

Ihnen auch unsere Homepage  

www.struenseeschule.de bei der Be-

antwortung offener Fragen. 

Es grüßt herzlich 

 

Maik Schulte, Schulleiter 

http://www.struenseeschule.de


 

  

Struensee Gemeinschaftsschule Satrup 
Schulverband Mittelangeln 

Dennertweg 2a 
24986 Mittelangeln, OT Satrup 
Tel.:   04633 - 95 99 41 
Fax:   04633 - 95 99 44 
E-Mail:  struensee-gemeinschaftsschule.satrup@schule.landsh.de 
Homepage: www.struenseeschule.de  

Wir stellen uns vor... 

Unser Schulleitungsteam 

 

 

 

Schulleiter:  

stellv. Schulleiter: 

Koordinatorin 5-7: 

Koordinator 8-10: 

Koordinatorin Schulentwicklung: 

Sekretariat: 

OGS-Leitung: 

INSEL-Leitung: 

Ganztagsgruppe: 

Herr Schulte 

Herr Müller 

Frau Papenhagen 

Herr Papenhagen 

Frau Gluhm  

 

Frau Rapp, Frau Tüchsen  

Herr Bestmann 

Frau Kaapke, Frau Biegemann 

Frau Hoffmann 
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Wir stellen uns vor... 

Unser Kollegium 

Wir stellen uns vor... 



 

  
Wir stellen uns vor... 
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Ein kleiner Schulrundgang... 

Eingang 

Hauptgebäude 

Mensabau 

Forum 



 

  
Ein kleiner Schulrundgang... 

Aula 

Klassenraum 

Informatik 

Kletter-

spinne 

Physik Technik 
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Ein kleiner Schulrundgang... 

Kunst 

Textillehre 

Musik 

Chemie 

Küche 



 

  
Ein kleiner Schulrundgang... 

Sport... 

Dreifeld-

Sporthalle 

 

Freibad 

Tennisplatz 
Sportplätze mit  

            Beach-Volleyballfeld 
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Der Start bei uns...           (5./6. Jahrgang) 

Ein erfolgreicher Start an der Struensee 

Gemeinschaftsschule ist uns sehr wichtig. 

Wir laden daher die Schülerinnen und 

Schüler der 4. Klassen schon vor den Som-

merferien zu einem Hospitationsvormittag 

in ihre neue Schule ein. Die Kinder haben 

einen Vormittag „Unterricht“ im neuen 

Klassenverband und lernen neben den neu-

en Mitschülerinnen und Mitschülern auch 

ihre beiden Klassenlehrkräfte und den neu-

en Klassenraum kennen. Oft wird an die-

sem Tag eine kleine Rallye durch das 

Schulgelände durchgeführt, so dass am 

Ende des Tages die neue Schule schon gar 

nicht mehr so unbekannt ist. 

 

 

Die Klassenräume unseres 5. Jahrgangs 

liegen in einem eigenen Gebäudeteil im 

Neubau. Sie sind mit 70 m2 sehr groß und 

verfügen über einen eigenen innenliegen-

den Gruppenraum und sehr guter medialer 

Ausstattung. In unmittelbarer Nähe liegen 

die Räume der OGS, der INSEL und die 

Mensa. Der Schulhof mit Schatzkiste, 

Kletterpyramide, Toren und Steingarten 

liegt vor dem Gebäude.  Die Kinder haben 

somit einen eigenen, sehr überschaubaren 

Bereich in der neuen Schule.  

Die Eltern haben den 1. Elternabend auch 

bereits vor den Sommerferien. An diesem 

Abend stellen sich nicht nur die Klassenlei-

tungen vor, sie als Eltern erhalten auch alle 

wichtigen Informationen für einen rei-

bungslosen Start nach den Sommerferien. 

Neben Informationen zum Unterricht, zur 

Mensa und OGS erhalten sie auch die wich-

tige Einkaufsliste für die Schulmaterialien 

und können alle Fragen, die noch unbeant-

wortet sind, loswerden.  



 

  

Angebot einer Ganztagsgruppe 

Im 5./6. Jahrgang bieten wir eine Ganztags-

gruppe an. Das Konzept sieht folgendes 

vor: Nach dem Unterricht am Vormittag 

folgt ab 13.00 Uhr ein gemeinsames Mit-

tagessen mit einer sich anschließenden ge-

meinsamen Hausaufgabenbetreuung. Es 

schließt sich das Kursgebot der OGS von 

montags bis donnerstags bis 16.00 Uhr  an. 

Weitere Informationen finden Sie auf unse-

rer Homepage. 

 

 

 

 

 

 

 

Kennenlernfahrt  

Bei uns ist es mittlerweile Tradition, dass 

unsere 5. Klassen nach den Herbstferien 

eine zweitägige Klassenfahrt unternehmen 

– die sogenannte Kennenlernfahrt. Neben 

dem besseren Kennenlernen steht vor allem 

ein Team-Training im Vordergrund. Unter 

fachkundiger Anleitung von ausgebildeten 

Fachkräften werden unsere Schülerinnen 

und Schüler vor Aufgaben gestellt, die nur 

durch Kooperation innerhalb der Gruppe 

gelöst werden können. Dadurch wird der 

Klassenzusammenhalt gestärkt und das 

wirkt sich positiv auf den Unterricht aus. 

Das Lernen bei uns... 
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Das Lernen bei uns... 



 

  
Das Lernen bei uns... 

So lange wie möglich lernen unsere Schüle-

rinnen und Schüler in gemischten Lern-

gruppen innerhalb ihrer Klassen 

(Binnendifferenzierung). Die Förderung der 

Stärken und die Unterstützung bei Schwä-

chen ermöglicht ihnen eine individuelle 

Weiterentwicklung. In vielen Klassen ar-

beiten auch zwei Lehrkräfte gleichzeitig in 

einer Klasse. 

Die Leistungsrückmeldung  erfolgt über 
Noten mit Angabe der Anforderungsebene. 
Auch im Zeugnis wird bei jedem Fach die-
se Anforderungsebene ausgewiesen.  
 
 

Ab der achten Klasse erhalten die Schüle-
rinnen und Schüler mit dem Zeugnis auch 
eine Prognose für den Schulabschluss. 
 

Im Fach Englisch haben wir  in der 8. Klas-

se und 9. Klasse einen Kurs für die beson-

ders leistungsstarken Schülerinnen und 

Schüler. Die Zuweisung zu den Kursen 

wird jeweils am Ende eines Schulhalbjahres 

geprüft und gegebenenfalls geändert.  

 

 

 

 
Besonderheiten im Unterricht  

Ein Mal pro Woche trifft sich jede Klasse 

im Klassenrat. Dies ist eine Stunde, die 

ganz anders abläuft, als der fachlich ausge-

richtete Unterricht. Denn im Klassenrat 

bespricht die Klasse ihre Belange, entschei-

det über Projekte und plant Aktivitäten. Der 

Klassenrat hilft aber auch, Konflikte inner-

halb der Klasse zu besprechen und gemein-

sam an Lösungen zu arbeiten. Traditionell 

leiten besonders in den höheren Klassen die 

Schüler selber ihren Klassenrat. Sie üben so 

das soziale Miteinander, Konfliktlösung 

und faire Auseinandersetzung und lernen 

die Meinung anderer zu respektieren. 

Klassenrat 
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ITG 

 
“Informationstechnische Grundbildung“, 

dieses Unterrichtsfach wird in Zukunft bei 

uns in der Klassenstufe 5 oder 6 unterrich-

tet und dient dazu, die Grundfertigkeiten 

für den Umgang mit dem Computer und 

dem Internet zu vermitteln. 

Die zentralen Themen sind Textverarbei-

tung, Bildverarbeitung, Präsentationsgestal-

tungen, Webseiten (Gefahren) und Daten-

schutz. 

 

LRS-Förderung 

 
Für den 5. und 6. Jahrgang bieten wir für 

jede Klasse eine Stunde LRS-Förderung in 

der Woche an. 

 

 

Bläserklasse 
 

Das Projekt “Bläserklasse” wird im Rah-

men der „Offenen Ganztagsschule“ ange-

boten. Getragen wird es vom Schulverband 

Mittelangel in Kooperation mit der Kreis-

musikschule Schleswig-Flensburg. Schüle-

rinnen und Schüler erhalten in der Bläser-

klasse eine qualifizierte und kostengünstige 

musikalische Ausbildung. 

 

 

 

Das Lernen bei uns... 



 

  
Wenn der Magen knurrt... 

Unser Elterncafé wird vom "Förderverein Cafeteria im Schulzentrum Satrup e. V." 

betrieben. Viele hilfsbereite Eltern und Großeltern sorgen mit Herrn Angermann dafür, 

dass den Schülerinnen und Schülern während der Pausen an zwei Verkaufsständen ein   

gesundes Frühstück angeboten werden kann.  

Im wechselnden Angebot stehen liebevoll zubereitete belegte Brötchen, frischgebackene 

Brezeln und Muffins, vielfältige Obst- und Gemüsesnacks in Schälchen aber auch ver-

schiedene warme Kleinigkeiten.  

 

Unser Elterncafé ist eine Erfolgsgeschichte - und das schon seit über 10 Jahren! 

Unser Elterncafé  
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Unsere Mensa 

Unsere Schulmensa wird von den Kappelner Werkstätten betrieben. Alle Gerichte 

werden vor Ort frisch angerichtet. Die Mensa ist täglich von 9:00 bis 14:30 Uhr geöffnet 

(freitags bis 12:30 Uhr).  

Alle Schülerinnen und Schüler der Schule haben die Möglichkeit, nach dem Unterricht 

oder während der Mensapause ein Mittagessen in der Mensa einzunehmen. Es werden 

täglich verschiedene Gerichte sowie eine Salatbar angeboten.  

Neben den Mittagsmahlzeiten wird ein umfassendes Sortiment an Kalt- und Warmge-

tränken sowie kleinen Snacks vorgehalten.  

Wenn der Magen knurrt... 



 

  

Unterricht einmal anders... 

Vorhabentage / Exkursionen 

Die drei über das Jahr verteilten Vorhabenblöcke mit einer Länge von drei Tagen bis 

zu einer Woche vermitteln den Kindern thematisch bezogen Methoden, die ihnen das 

Lernen erleichtern – unsere Schülerinnen und Schüler lernen das Lernen und die Selbst-

organisation. In den oberen Klassen nutzen sie diese Methoden, um in Projekten das 

selbständige Arbeiten und das Präsentieren zu üben. Auch die Spieletage, Klassenfahr-

ten oder Ausflüge finden während der Vorhabentage statt – ebenso wie Suchtpräven-

tions- oder Anti-Mobbing-Programme, Aktivitäten zur Stärkung gegen sexuellen Miss-

brauch oder Besuche anderer externer Kooperationspartnern. 
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Fächer nach Interesse - die Profilbildung ... 

Wahlpflichtunterricht (WPU)  

Profilkurs  

Bei allen Menschen sind Lerntempo, Begabung, Interesse und Neigung verschieden. Ab 

der 7. Klasse können unsere Schülerinnen und Schüler daher einige Fächer aus einem 

breiten Angebot auswählen: 

 

 

PK (Profilkurs; 2-stündig, Klasse 7-8)  

 Chor 

 Darstellendes Spiel 

 Textil 

 Technik 

 Roberta 

 Kunst 

WPU   (Wahlpflichtunterricht; 4-stündig, Klasse 7-10)  

 Dänisch  

 Französisch  

 Verbraucherbildung  

 Sport und Gesundheit  

 Musik  

 Angewandte Informatik 

 Nachhaltigkeit (Technik/Textillehre) 



 

  
Die ersten Schritte in die Berufswelt... 

Berufsvorbereitung 

Wir bereiten unsere Schülerinnen und Schüler sehr intensiv auf die Zeit nach ihrem 

Schulabschluss vor.  

Vom Land Schleswig-Holstein sind wir für unsere vorbildliche Arbeit in diesem Be-

reich mit dem Berufswahl-Siegel SH ausgezeichnet worden (Rezertifizierung 2020) 

 

Unsere Berufsmesse 
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8. Jahrgangsstufe 

- Anlage eines Berufswahlpasses 

- dreitägige Potentialanalyse im Jugendaufbauwerk     

   Flensburg 

- zweiwöchige Berufsorientierung in den Werkstätten der  

  Kreishandwerkerschaft,  

  der Wirtschaftsakademie und des Jugendaufbauwerkes  

- 14-tägiges Betriebspraktikum (im Frühsommer) 

9. Jahrgangsstufe  
- Berufssprechstunde bei uns im Haus (14-tägig) 

- 14-tägiges Betriebspraktikum (im Herbst) 

- Besuch im BiZ  

- Teilnahme an Berufswahlmessen 

10. Jahrgangsstufe 

- zusätzliche Betriebspraktika möglich 

- Teilnahme an Berufswahlmessen 

Neben einer umfassenden Vor - und Nachbereitung 

im Fach WiPo gehören folgende Elemente zur unsere 

Berufsvorbereitung:  

7. Jahrgangsstufe 

- Berufsschnuppertag 

Die ersten Schritte in die Berufswelt... 



 

  
Die ersten Schritte in die Berufswelt... 

Werkstatttage unter Corona-Bedingungen... 
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Die ersten Schritte in die Berufswelt... 



 

  
Der Vorhang geht auf... 

Unsere Profilkurse „Darstellendes 

Spiel“ 7 und 8 führen regelmäßig 

Theaterstücke auf. 

 

Die Chöre der Schule 

(Unterstufenchor, und Mittelstufen-

chor) proben wöchentlich und treten 

im Laufe des Schuljahres bei ver-

schiedenen schulischen Veranstaltun-

gen auf. 

Jährlich wird außerdem ein großes 

Musical aufgeführt. Zur Vorbereitung 

fahren unsere Chormitglieder für ein 

paar Tage auf die beliebte Chorfrei-

zeit. 

Theater und Musical 
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Der Vorhang geht auf... 



 

  
Auf die Plätze, fertig, los... 

Wir sind eine ausgesprochen sportliche Schule. Nicht umsonst nennen wir uns   

„Schule in Bewegung“! 

Mehrmals im Jahr gibt es große sportliche Veranstaltungen, an denen sich die ganze 

Schulgemeinschaft beteiligt.  

Wir haben auch einige Schulsportmannschaften, die die Schule nach außen sehr erfolg-

reich vertreten.  

Sportliche Großveranstaltungen 
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Auf die Plätze, fertig, los... 



 

  
Wir sind dann mal kurz weg... 

Klassenfahrten 

Unsere Schülerinnen und Schüler fahren mindestens zweimal während ihrer Schulzeit bei 

uns auf eine einwöchige Klassenfahrt. Diese Fahrten liegen am Ende des 6. Schuljahres 

und zu Beginn des 9. Schuljahres. 

Darüber hinaus gibt es noch eine Reihe anderer mehrtägiger Fahrten... 
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Wir sind dann mal kurz weg... 



 

  
Unsere Schüler bringen sich aktiv ein... 

Es gibt viele Bereiche in der Schule, die von unseren Schülerinnen und Schülern mitge-

staltet werden. 

Einige Aufgaben geben wir auch ganz in die Hände  der Schülerinnen und Schüler. Ne-

ben dem Engagement für die Gemeinschaft lernen sie, Demokratie aktiv zu leben.  

Engagement für die Schulgemeinschaft  

SV-Arbeit — der SV-Raum wird angestrichen... 
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    Seminar: 

 

 Fit für Mitbestimmung 

Unsere Schüler bringen sich aktiv ein... 



 

  
Bei Problemen/Sorgen sind wir da... 

Unsere Unterstützungsangebote  

Die INSEL  

Unsere Schülerinnen und Schüler dürfen bei Problemen jeglicher Art das Angebot unse-

rer INSEL nutzen.  

 

Die INSEL 

 gewährt 'Auszeiten' in problematischen Situationen, 

 hilft als Rückzugsort in akuten Notsituationen, 

 ist ein Ort der Erlangung sozialer Kompetenzen, 

 hilft beim Abbau von Ängsten und Aggressionen, 

 schafft eine ruhige Atmosphäre für Gespräche,  

 stellt in Konflikt- und Krisensituationen Hilfsangebote bereit, 

 unterstützt Konfliktklärung für einzelne Schüler, Gruppen und Klassen, 

 fördert ein positives Miteinander, 

 ein Ort der Stille für alle Schüler/innen. 

Frau Biegemann 

Frau Kaapke 
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Seniors in School 

Unsere beiden ausgebildeten Schulmediatoren bieten die Schulmediation als Konflikt-

lösung an. 

 

Sie ist eine Maßnahme 

 zur akuten Konfliktregulierung, 

 zur Gewaltprävention 

 zur allgemeinen Verbesserung der Streitkultur und des Lernklimas durch Stärkung 

der persönlichen und sozialen Kompetenz der Beteiligten 

Frau Janssen 

Herr Deuermeier 

Bei Problemen/Sorgen sind wir da... 



 

  
Nach dem Unterricht ist noch lange nicht Schluss... 

Unsere Offene Ganztagsschule 

(OGS) findet an vier Nachmittagen 

(Montag bis Donnerstag) in der    

Woche in der Zeit von 14:00 bis 

16:00 Uhr statt und bietet vom mu-

sikalischen über das sportliche und 

künstlerische Angebot hinaus auch 

Unterstützung beim Lernen und bei 

den Hausaufgaben.  

In Kooperation zwischen unserer 

Offenen Ganztagsschule mit der 

OGS des Bernstorff-Gymnasiums 

(BGS) und der Regenbogenschule 

(RBS) sind viele Angebote dieser 

Schulen für alle Schülerinnen und 

Schüler nutzbar.  

Die Aufenthaltsräume stehen für 

die Zeiten zwischen den Kursen mit 

Betreuung von 12:30 bis 16.00 Uhr 

zur Verfügung.  

Unsere Offene Ganztagsschule (OGS) 

Herr Bestmann 
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Nach dem Unterricht ist noch lange nicht Schluss... 



 

  
Wir feiern gerne... 
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Wir feiern  gerne... 



 

  
Wir feiern  gerne... 

mit Lebkuchen-Backwettbewerb 


